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Kernspaltung
gelungen

Die Schweizer sind im Kern gespalten,
wie sie es beim Atomstrom halten.

Teils hoffen sie, mit ihm zu schwimmen,
teils schafft er ihnen Magengrimmen,

teils scheint er ihnen unentbehrlich,
teils bleibt er ihnen zu gefahrlich,

teils reizt sie der Exportartikel,
teils hat sie doch die Angst am Wickel,

teils sind sie pro, aus Umweltgründen,
teils contra, ob der Erblastsünden,

teils spricht man von bedrohten Sphären
und teils von Sicherheitsbarrieren,

teils zittert man vor Halbwertzeiten
und wittert Unannehmlichkeiten,

teils sucht man nach Endlagerstätten
und sucht so seinen Schlaf zu retten,

teils noch in Zuversicht verharrend,
teils schon zur Salzsäule erstarrend.

Dieter Höss

Lachnummer des Jahrhunderts Zwei Schweizer Bergdörfer
In Einsiedeln baute man vier Sprungschanzen
und einen Turm für die Sprungrichter: Das ist der Hit!
Das Problem: Die Richter kriegen die ganzen
Sprünge nicht mit,
denn der Turm in Einsiedeln ist zu kurz geraten.
Man soll also die Sprungrichter dahingehend beraten,
während sie die Sprünge der Springer verfolgen,
selber hoch zu springen.
Mögen ihnen Rekord-Sprünge gelingen!

Fazit: Daraus ist zu folgern, wen wundert's,
das ist die Lachnummer des Jahrhunderts,
aber man kann es auch nennen zugleich
einen CH-Schildbürgerstreich.

P. Peroni

1) Beide beginnen mit «E».
2) Beide haben berühmte alte Klöster.
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3) Beide bauten gegen Ende
des zweiten Jahrtausends

nach Christi Geburt
berühmte Ski-Sprung-
schanzen. In einem der
zwei Dörfer dauerte das

etwas länger.

Reinhart Frosch

Jürg Furrer
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